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Generalversammlung SAC Sektion Piz Platta  
18. November 2022 um 19.30 Uhr im Restaurant 
Waldheim in Fürstenaubruck 
 
TRAKTANDEN 
 
1) Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden 
2) Genehmigung Protokoll 2021 
3) Jahreskurzberichte:  

Präsidentin 
Tourenchefs 
Rettungschef 
Delegierte Umwelt und Kultur 
Chefin Jugendorganisation  

4) Kassa- und Revisionsbericht (Jahresrechnung) 
5) Genehmigung Touren- und Ausbildungsprogramm 2023  
6) Festsetzung Jahresbeiträge 

Jahresbeiträge / Beiträge an JO  
7) Kredite und Budget   
8) Wahlen 

Tourenchef Winter 
Kassierin 
Rettungschef 
Aktuarin 
Ersatzwahl Präsidium 

9) Ehrungen 
10) Mutationen  
11) Varia  
 
 
 

1) Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden  
Adriano begrüsst alle Teilnehmenden um 19.45 Uhr zur 100. Präsenzversammlung und zur 
102. GV der Sektion. Besonders begrüsst er unsere Ehrenmitglieder, Marianne Zimmermann, 
Silvio Pellegrini, Pius Furger, Hand Barandun und Paul Züllig.  
Kurz erläutert er die besondere Situation mit Marinas Demission und weshalb er nun an ihrer 
Stelle die Anwesenden begrüsst. Unseren verstorbenen Vereinsmitgliedern und der Wirtin 
der Brauerei, Adèle Fraschetti-Hunger, gedenken wir schweigend. Als Stimmenzählende 
wurden die folgenden vier Personen einstimmig ausgewählt: Ivo Emmenegger, Marcel Bass, 
Cynthia Lingenhag, Corinne Patzen. 
 
2) Genehmigung Protokoll der schriftlichen GV 2021 
Das letztjährige Kurzprotokoll wurde einstimmig bestätigt. 
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2) Jahreskurzberichte 
Bericht der Präsidentin Marina Battaglia, vorgelesen von Sandra Casparin (ausführliche 
Version ist in den CN November 2022 zu finden) 
 

Sandra Casparin liest Marinas Abschiedsworte, in denen sie ihre Situation schildert und dass 
sie schweren Herzens zum Rücktritt gezwungen ist. Marina dankt allen Beteiligten für eine 
extrem wertvolle und spannende Zeit und weiss die Sektion bei Marc Casparin, welcher sich 
heute zur Wahl stellt, in guten Händen. 
Sandra betont, welch grossartige Präsidentin Marina war und wünscht ihr im Namen des 
gesamten Vorstands von Herzen gute Besserung. Weiter erklärt Sandra, dass eine ihr 
würdige Verabschiedung erst zu einem späteren Zeitpunkt möglich ist. Es ist nicht 
selbstverständlich, wenn jemand so viel Zeit in ein Amt investiert wie Marina und wie viel 
Arbeit sie geleistet hat, wurde uns diesen Sommer allen bewusst. 
 
Tourenchefs, Christian Zinsli und Adriano Peterelli (ausführlicher Bericht in Februar CN) 
 

Adriano startet nochmals einen Aufruf nach Tourenleitenden, bevor er auf das vergangene 
Tourenjahr zurückblickt. 
Es war ein milder Winter mit durchschnittlichen Schneemengen, was dazu führte, dass die 
Skitouren im Frühwinter mehrheitlich durchgeführt wurden und gut besucht waren. Durch 
die warmen Monate März, April und Mai fielen jedoch etliche Skihochtouren buchstäblich ins 
Wasser. Es hatte zu wenig Schnee auf den Gletschern. Der Sommer war ein 
Jahrhundertsommer, sehr heiss und wenig Niederschlag. Es konnten mehrere Touren mit 
guter Beteiligung durchgeführt werden. Für „nur“ Wanderer und Kletterer waren die 
Bedingungen ideal. 
An der Tourenleitersitzung wurde ein interessantes und abwechslungsreiches 
Jahresprogramm gestaltet. Damit dies auch in Zukunft angeboten werden kann, braucht es 
neue Tourenleitende. Deshalb ist im Programm neu ein Schnuppertag für Interessierte zu 
finden. Besonders erwähnt werden die 50+ Touren: Mit 36 Touren wird sich das kommende 
50+ Programm bestimmt wieder grosser Beliebtheit erfreuen. Verstärkung gibt es zukünftig 
durch Heini Menzi und Marco Ronchetti.  
Der kommende Tourenleiter FK wird gemeinsam mit der Rettung am Winterrettungskurs im 
Avers durchgeführt werden.  
 
Rettungschef, Andy Schatz (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 
 

Für Andy ist es eine spezielle Situation, da er seit bald zwei Jahren im Amt ist und dennoch 
erst heute das erste Mal vor der Versammlung steht.  
Er zeigt Fotos des vergangenen Wintersektionskurs, welcher grossen Anklang fand. Die neue 
Seilwinde wurde in einer Übung in Donat getestet und funktioniere bestens. 
Bevor Andy sich der Organisation widmet, berichtet er von Jürgs Verdankung nach fast 20 
Jahren als Rettungschef und erntete von der GV einen verdienten Applaus für Jürg. 
Jürg war gleichzeitig auch Rettungsobmann der Station Thusis. Ein zusätzliches Amt, welches 
Andy unterdessen an Pius Furger übergeben konnte. Pius ist zugleich auch Andys 
Stellvertreter und Stiftungsrat in der Alpinen Rettung Schweiz. Ein grosser Dank geht an Pius. 
Auf der Homepage ist das ganze Organigramm zu finden. 
Einsätze gab es insgesamt 27, inklusive 12 First Responder Einsätze. In Gebieten, die weiter 
als 15 Minuten des nächsten Spitals entfernt sind, wurde das First Responder System unter 
Marco Gianiels Leitung gebildet und ist nun Teil der alpinen Rettung. 
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Andy dankt allen Rettern für ihren Einsatz und auch die Bereitschaft immer Neues 
dazuzulernen. 
 
Delegierte Umwelt/Kultur, Maja Barrea (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 
 

Vom 26. bis 29. Mai 2022 fand das dritte Bergfahrtfestival in Bergün statt. Im Alpinen Museum 
widmete man sich verschiedenen spannenden Themen. 
Während des diesjährigen Bergsommers wurden viele alarmierende Berichte über 
Bergstürze, Gletscherschwund, Geologische Bewegungen, Unfälle von Alpinisten und vielem 
mehr in den Medien publiziert. Die Risiken beim Bergsport verändern sich mit der 
Klimaerwärmung und werden uns auch in den kommenden Jahren weiterhin stark 
beschäftigen. 
Der SAC steht für naturnahen Bergsport mit Rücksicht auf Natur und Umwelt. Deshalb lanciert 
Swiss Olympic zusammen mit dem SAC und drei weiteren Mitgliedsverbänden und 
Sportorganisationen das Engagement «Sport schützt Umwelt».  
Das Festival der Natur findet vom 18. - 28. Mai 2023 statt, siehe www.festivaldernatur.ch. 
Maja ruft am Schluss die GV dazu auf, allfällige Zonenplanungsrevisionen zu melden, damit 
wir betreffend Wildruhezonen mitreden können.  
 
Chefin Jugendorganisation, Flavia Gantenbein (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 
 

Flavia dankt gleich zu Beginn Christian und Verena Zinsli, welche alle Events des KIBE mit 
grossem Einsatz organisieren und leiten. 
Die JO ist bei allen Bedingungen unterwegs und die meisten ausgeschriebenen Touren haben 
stattgefunden. Nach dem Freitagstraining in der Halle, ging es regelmässig bei guter 
Witterung nach draussen, nach Fläsch oder Vättis. Die Lager fanden jeweils mit eher wenigen 
Teilnehmenden statt. Dafür war das KIBE im Sommer mit stolzen 18 Teilnehmenden 
unterwegs. 
Ende Oktober ging es dann ins Engadin, wo auch neue Gesichter begrüsst werden durften. 
Flavia lobt das super Leiterteam. Als Leiteranlass waren sie zusammen im Alpstein und haben 
im Portaledge geschlafen. Betreffend Umwelt hat Flavia ihre Leiter darauf hingewiesen, in 
Zukunft Touren mit ÖV zu organisieren. 
 
 
 
4) Kassa- und Revisionsbericht (Jahresrechnung) 
 
Bilanz    Fr. -8’507.52 (Verlust) 
 
Saldo:    Fr. 52'835.50 
 
Saldo Cabiallavettafond: Fr.  8’639.23 
 
Susanne erklärt die diesjährigen ausserordentlichen Aufwendungen: Einerseits waren 
Spenden (Fr. 8000.-) vom Vorjahr auf dem falschen Konto und diese mussten dieses Jahr an 
die Rettung überwiesen werden und andererseits wurde Susanne Opfer eines Betrugsfalls 
und somit gingen dabei ca. 6700 Franken verloren. Unter Marinas Mailadresse wurde sie 

http://www.festivaldernatur.ch/
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zweimal zu Zahlungen aufgefordert, welche sie getätigt hat. Bei der dritten Aufforderung hat 
Susanne dann nicht mehr eingezahlt und die Sache hat sich als Betrug erwiesen. 
Marc ergreift das Wort und erklärt, was der Vorstand unternommen hat. Susanne erstattete 
sofort Anzeige bei der Polizei, welche den Fall an eine auf Cyberkriminalität spezialisierte 
Firma übergeben hat. An einer ausserordentlichen Vorstandssitzung wurde das weitere 
Vorgehen besprochen. Bei ihren Rechtsschutz- und Haftpflichtversicherungen haben Marc 
und Susanne beide nachgefragt, es wurde Rat geholt bei der Kommunikations- und 
Rechtsabteilung des Zentralverbandes und Marc hat mit Tipic sichergestellt, dass Marinas 
Mailadresse noch sicher ist und nicht gehackt wurde. Als Vorstand werden wir nun die 
Ausgaben auf ein Minimum reduzieren. Auch wurde diskutiert, wie man solche Vorfälle in 
Zukunft vermeiden kann. 
Marc bittet die GV um Lösungen und eröffnet eine Plattform für Fragen, welche aber 
ausbleiben. 
 
Die Jahresrechnung konnte, mit Ausnahme des Betrugsfalls, mit bestem Dank an Susanne 
Salzgeber und Lea Menn von den Revisorinnen zur Genehmigung empfohlen werden, mit 
72 Stimmen, 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung von der GV genehmigt und Susanne somit 
entlastet. 
 
 
5) Genehmigung Touren-und Ausbildungsprogramm 2023 
Christian übernimmt ab hier die Moderation durch die GV und weist nochmals auf den 
Tourenleiter-Schnuppertag am 24. Juni hin. Das Tourenprogramm wurde mit den 
Clubnachrichten November verschickt. Es gestaltet sich im üblichen Rahmen mit 
entsprechendem Budget.  
 
Auch das Tourenprogramm wurde von der GV einstimmig genehmigt. 
 
 
6) Festsetzung Jahresbeiträge 
 
Jahresbeiträge  
Einzelmitglied:       Fr. 35.-     
Familien:                Fr. 60.- 
JO:    Fr. 20.- 
 
Beitrag der Sektion an die JO im Sinne der Jugendförderung  
Beitrag Sektion an JO:     Fr. 1000.- 
 
Mitgliederbeiträge für Regionalzentrum Klettern sowie Regionalzentrum Bergsteigen 
Letzterer richtet sich nach der Anzahl Teilnehmende unserer Sektion.  
Mitgliederbeitrag RZGR:  Fr. 300.-  
Mitgliederbeitrag RZB Ost: Fr. 950.-  
 
Die Jahresbeiträge werden einstimmig genehmigt. 
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7) Kredite und Budget   
 
Budget Sektion  
 

AUFWENDUNGEN 2022 2023 

Bürokosten 200.00 200.00 

Porti, Telefon, Post- u. 
Bankspesen 

300.00 300.00 

Dienstleistungen ZV/MV 1300.00 1300.00 

Beiträge /Spenden 2250.00 2250.00 

Werbung 1400.00 1000.00 

Club-Nachrichten 6500.00 7000.00 

Allgemeine Kosten 1000.00 1000.00 

Tourenwesen 7000.00 7000.00 

Steuern 400.00 400.00 

Homepage 130.70 130.70 

Summe Aufwendungen 20’480.70 20'580.70 
   

ERTRÄGE   
   

Mitgliedsbeiträge 26'000.00 26'000.00 

Aktivzinsen 9.00 9.00 

Spenden   

Summe Erträge 26'009.00 26’009.00 

Gewinn 5’528.30 5’428.30 

Verlust   

 
Alle Anträge und Kredite werden einstimmig genehmigt. 
 
Budget Fonds Cabiallavetta  
Für die Fortbildung der Retter/innen und Tourenleiter/innen werden Fr. 800.- als Anteil für 
die Rettung verwendet.  
Der Beitrag aus dem Fonds Cabiallavetta: CHF 800.- für den FK wurde von der GV einstimmig 
genehmigt. 
 
 
8) Wahlen  
 

Tourenchef Winter:  Adriano Peterelli, bisher 
Kassierin:  Susanne Salzgeber, bisher 
Rettungschef:  Andy Schatz, bisher 
Aktuarin:  Sandra Casparin, bisher 
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Der Antrag des Vorstandes für schriftliche Wahlen wurde mit Applaus abgelehnt und die 
bisherigen Mitglieder allesamt mit erneutem Applaus in ihren Ämtern bestätigt.  
Zusätzlich fand die Ersatzwahl des Präsidiums statt. Marc Casparin, welcher zur Wahl steht, 
stellt sich kurz vor und ist sehr motiviert für diese neue Herausforderung.  
 
Marc Casparin wird einstimmig neu in den Vorstand als Präsident gewählt.  
Wir freuen uns sehr, Marc als neuen Präsidenten und Vorstandsmitglied begrüssen zu dürfen. 
 
 
9) Ehrungen 
Die vollständigen Ehrungen sind in den Clubnachrichten November aufgelistet.  
 
65 Jahre: 
Hans Barandun, Horgen 
 
60 Jahre: 
Peter Sommer, Sils i. D. 
Heinrich Hochholdinger, Filisur 
 
50 Jahre: 
Peder Guetg, Savognin 

 
 
 
40 Jahre: 
Martin Maron, Flims Dorf 
Verena Rychener Barandun, Horgen 
Christina Meuli-Michael, Chur 
Robert Conrad, Rodels 
Hans Jürg Jösler, Tomils 

 
Ausserdem feiern 12 Mitglieder 25 Jahre Jubiläum. Der Vorstand dankt allen Jubilarinnen und 
Jubilaren für die langjährige Treue zu unserer Sektion.  
 
10) Mutationen  
Die Mutationen sind in den Clubnachrichten November aufgelistet.  
Der Vorstand heisst alle Neumitglieder herzlich willkommen und freut sich darauf, neue 
Gesichter auf der einen oder anderen Clubtour persönlich kennenzulernen.  
 
11) Varia  
Das Redaktionsteam sowie unser Webmaster Paul Nicca leisten einen ausserordentlich guten 
Job, bekommen einen Gutschein für das alljährliche Nachtessen und werden herzlich 
verdankt. Hansueli Heiniger und Theres Sonder haben letztes Jahr demissioniert und werden 
beide von Christian verdankt und für ihren grossen Einsatz gelobt. 
 
Christian dankt allen für die Teilnahme und wünscht gute Unterhaltung beim anschliessenden 
Vortrag und freut sich auf ein Wiedersehen an der 103. GV am 17. November 2023. 
 
Otto Denoth meldet zu Wort und dankt Pius Furger für seine stets sehr guten Artikel in „den 
Alpen“. Mit Applaus pflichten die Versammelten Otto bei.  
 
Die Versammlung wird um 21.30 Uhr geschlossen und es folgt der Vortrag „Wildes 
Domleschg“ von Fabian Riedi. 
 
Die Aktuarin: Sandra Casparin-Pellegrini     

 


